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Liebe Eltern, 
Schulkinder, 
Lehrkräfte und  
interessierte Lesende, 
 
im letzten Newsletter berichteten wir über den großar-
tigen Zusammenschluss dreier Schulen innerhalb unse-
res Bezirks. Die Schulgemeinschaften verfolgten das 
Ziel den Schulkindern in Charkiw einerseits eine Freude 
zum Neujahrsfest zu bereiten und andererseits nützli-
che und vor Ort gebrauchte Dinge zur Verfügung zu 
stellen. Anfang Januar wurden gepackten Kisten, durch 
den Städtepartnerschaftsverein nach Charkiw transpor-
tiert und an den jeweiligen Schulen ausgegeben. Schau-
en Sie sich das rührende Dankesschreiben der Schul-
leiterin auf der folgenden Seite an. Denken Sie daran, 
dass Menschlichkeit bei solch kleinen Dingen anfängt 
und Wirkung erzielt.   
 
Schauen Sie sich auch gerne den Artikel zum Wettbe-
werb unter dem Motto „Berliner Klima Schulen“ auf den 
nachfolgenden Seiten an und nicht zu vergessen den 
Beitrag zur aktuellen Aktion rund um die JUGENDKUL-
TURKARTE.  
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Charkiwer Schule Nr 199, vul Biblyka 4, 61007 Charkiw 
 
Weihnachts- und Neujahresfest erwarten alle ungeduldig, insbesondere Kinder, die mit 
einer Vorfreude die märchenhaften Tage erwarten und auf die Erfüllung ihrer sehnlichs-
ten Träume hoffen. Es ist unbeschreiblich schön, wenn es Erwachsenen gibt, denen es 
nicht gleichgültig ist. 
 
So haben die Kinder der Schule Nr 119 aus dem Bezirk Industrialnyj pünktlich zu Weih-
nachten und Neujahr vom Städtepartnerschaftsverein Steglitz-Zehlendorf Geschenke mit 
den Glückwünschen für die bevorstehende Feiertage erhalten. Von allem etwas dabei: 
Handschuhe, Schals, Socken und Mützen, um sich in den kalten Wintertagen zu wärmen; 
die Farben, Albums, Stifte und Fineliner, um die Bilder der glücklichen Zukunft zu malen; 
Süßigkeiten – für die festliche Stimmung. 
Die Schulleitung, Eltern und Schüler drücken ihre herzliche Dankbarkeit für die Hilfe und 
Unterstützung unserer 
Schule und für Ihren Bei-
trag zum glücklichen 
Fest. Wir schätzen ihre 
Menschlichkeit und Groß-
zügigkeit sehr, Ihr Ver-
ständnis für unsere Be-
dürfnisse und hoffen, 
dass in der Zukunft unse-
re Zusammenarbeit sich 
weiter entfalten kann. 
 
Segne Sie Herr Gott für 
ihre gute Taten! Vom gan-
zen Herzen wünschen wir 
Ihnen Gesundheit, Frieden 
und innere Ruhe, Glück 
und Wohlstand. Gleichzei-
tig verneigen uns vor dem 
unbeugsamen Glauben an 
die Zukunft unseres Lan-
des und ihrer engagierten 
Arbeit.  
  
Mit Hochachtung 
Schulleiterin Galyna 
Borisenko 
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Die GASAG und das Land Berlin loben Jahr für Jahr den Wettbewerb „Berliner Klima 
Schulen“ aus. Er fördert Projekte und Aktivitäten, mit denen Berliner Schulen zu mehr 
Klimaschutz und zur Anpassung an den Klimawandel beitragen. 

Der „Energiesparwinter“ – ein Special im Wettbewerb „Berliner Klima Schulen“ 

Energie ist kostbar. Denn jede Form der Erzeugung von Energie bedeutet einen hohen 
Aufwand, damit wir sie als Treibstoff, Strom oder Wärme nutzen können. Die stark ange-
stiegenen Preise für Energie führen uns das deutlich vor Augen. Das gilt besonders für 
den nächsten Winter, in dem die Energie in Folge des russischen Angriffskrieges gegen 
die Ukraine sogar knapp werden kann. 
 
Jetzt heißt es Energie sparen – und Preise gewinnen 

Was tun? Mittel- und langfristig helfen uns vor allem erneuerbare Energien wie Sonne 
und Wind weiter. Aber sofort und für den nächsten Winter? Da hilft nur eines unmittelbar 
und mit großem Effekt: wenn alle Menschen Energie sparen, in der Schule, zu Hause, o-
der unterwegs in der Stadt. 

Wie kann man in der Schule Energie sparen? Wie kann man in der Schule der Hausmeis-
terin oder dem Hausmeister beim Energiesparen unterstützen? Wie spart man zuhause 
Energie? Wie sieht es mit der Mobilität und Energiesparen aus? Auch viele kleine Aktivi-
täten ergeben am Ende einen großen Energieeinspargewinn. 

Gesucht sind deshalb Ideen und Projekte, um in diesem Winter in der Schule oder zuhau-
se Energie zu sparen. Teilnahmeschluss für das Special ist der 28.02.2023. 

Zu gewinnen gibt es 10 Preise in Höhe von je 250 Euro. 
 
Das Mitmachen ist einfach 

Drei Anforderungen müssen erfüllt werden: 

1. Die Ideen und Projekte sollten schnell umgesetzt werden können und zu Einsparun-
gen führen. 

2. An jeder Idee muss ein Team von mindestens drei Schülerinnen und Schülern gear-
beitet haben. 

3. Die formale Einreichung erfolgt durch ein Mitglied des pädagogischen Personals 
(Lehrerin, Lehrer, Erzieherin oder Erzieher) einer Schule oder eines außerschuli-
schen Berliner Lernortes. 
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50€ Guthaben für die angesagtesten Berliner Kul-
turorte ist die Möglichkeit für Berlinerinnen und 
Berliner im Alter zwischen 18-23 Jahren, die kul-
turelle Vielfalt Berlins nach den Beschränkungen 
der letzten Jahre ganz genau zu entdecken und 
gemeinsam zu erleben, unabhängig vom Geldbeu-
tel. Das Angebot der teilnehmenden Kulturorte 
reicht von klassischem Theater, zeitgenössischer 
Kunst, Fotografie, alternativen Konzerten, Tanz-
Performances und Kinofilmen bis hin zu DJ-Sets, 
Clubs und Newcomer Comedians. Weitere Kultur-
orte finden sich unter dem folgenden Link https://
www.jugendkulturkarte.berlin/kulturorte/. 
 

Für das Guthaben muss sich lediglich Online registriert werden, dies ist unter https://
www.jugendkulturkarte.berlin/anmelden/ noch bis zum 28.02.2023 möglich. Im An-
schluss daran kann die JUGENDKULTURKARTE in einer von über 40 Bibliotheken in Ber-
lin abgeholt werden.  
 
Von der Jugendkulturkarte profitieren sowohl die Berlinerinnen und Berlin im Altersbe-
reich zwischen 18-23 Jahren, als auch die Kulturinstitutionen, die an dieser wunderbaren 
Aktion teilnehmen. Es ist ein Wiedertreffen, ein Wiederaufleben von Emotionen und Zeit-
geist der Berliner Kulturszene. Menschen begegnen sich, tauschen sich aus und erwei-
tern ihren Horizont, dies hat Berlin schon immer ausgemacht und es ist schön zu sehen, 
dass die Möglichkeit nun wieder gegeben ist. 

Altersgruppe 18-23 Jahre im Aktionszeitraum 

Aktionszeitraum 01.02. bis 30.04.2023 

Online-Anmeldung und Abho-
lung 

01.02. bis 28.02.2023 

Einlösbar bei Kulturorten 01.02. bis 30.04.2023 

Guthaben 50€ 

Online-Anmeldung https://www.jugendkulturkarte.berlin/anmelden/ 

Ausgabestellen 40 Bibliotheken des Verbunds der öffentlichen Biblio-
theken Berlins, auf der Website gelistet 

Teilnehmende Kulturorte https://www.jugendkulturkarte.berlin/kulturorte/ 

Website https://www.jugendkulturkarte.berlin/ 

Weitere Informationen in den FAQ auf der Website 
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